
Ihre Arzneimittel und Gesundheitsprodukte, unsere Sorge

HUSTEN 
ERKÄLTUNG

Ihr Kind hustet oder 
ist erkältet? 

Wann braucht es 
ein Arzneimittel?

SIE WÜNSCHEN WEITERE INFORMATIONEN?

Gehen Sie auf die Website  
www.medicamentsetenfants.be

SEIEN SIE IMMER VORSICHTIG 
UND AUFMERKSAM, 

WENN SIE EINEM KIND 
EIN ARZNEIMITTEL GEBEN

WANN SOLLTEN SIE EINEN ARZT KONSUL-
TIEREN?

• Wenn die Körpertemperatur Ihres Kindes seit
mehr als drei Tagen über 38° C ebeträgt.

• Wenn sein Husten oder seine Erkältung sich
nach mehr als einer Woche nicht verbes-
sert.

• Wenn sein Verhalten ungewöhnlich ist (Un-
wohlsein, Schmerzen, usw.).

• Wenn andere Symptome auftreten wie:
 -  Atemschwierigkeiten,
 -  pfeifende Atmung,
 -  Schwierigkeiten bei der Nahrungsauf-
nahme,

 -  Erbrechen.

ARZNEIMITTEL UND 
PRODUKTE AUF PFLANZLICHER BASIS

Die Empfehlungen in diesem Dokument gelten 
ebenfalls	für	Arzneimittel	auf	pflanzlicher	Basis	
oder	andere	Produkte	pflanzlichen	Ursprungs	in	
Sirup-, Zäpfchen-, Tropfenform usw., die Kindern 
bei Husten oder Schnupfen manchmal verabreicht 
werden.  

Auch wenn sie natürlichen Ursprungs sind, 
müssen Arzneimittel auf pflanzlicher Basis 
oder andere Produkte pflanzlichen Ur-
sprungs überlegt verwendet werden müs-
sen.

Föderale Agentur 
für Arzneimittel 

und Gesundheitsprodukte 
(faag)

Eurostation II
Platz Victor Horta 40/40 

1060	BRÜSSEL

T + 32 2 528 40 00

www.afmps.be
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WAS IST EINE ERKÄLTUNG? 

Eine Erkältung ist eine Infektion der Nase, die 
meistens Evon einem Virus verursacht wird und an 
sich nicht schlimm ist.

Virale	Infekte	treten	sehr	häufig	auf	und	betreffen	
die Wand (die Schleimhaut) im Inneren der Nase. 
Normalerweise erzeugt diese Schleimhaut ständig 
eine	Flüssigkeit,	die	die	eingeatmete	Luft	befeuch-
ten und Infektionserreger wie Mikroben und Viren 
bekämpfen	soll.	Bei	einer	Erkältung	schwillt	diese	
Schleimhaut an und erhöht Ihre übliche Flüssigkeits-
produktion, wodurch die Nase anfängt zu laufen oder 
verstopft ist.

ARZNEIMITTEL GEGEN HUSTEN SIND 
BEI KINDERN UNTER SECHS JAHREN 
KONTRAINDIZIERT.

IHR KIND IST ERKÄLTET, 
WAS SOLLTEN SIE TUN?

•	Wenn seine Nase läuft oder verstopft ist, 
reinigen Sie die Nase mehrmals täglich sowie 
vor dem Schlafengehen mit physiologischer 
Kochsalzlösung.

•	Geben Sie ihm regelmäßig zu trinken.

•	Lüften Sie sein Zimmer und sorgen Sie für 
frische	Luft	(Temperatur	zwischen	19°	und	
20°	C).

•	Rauchen Sie niemals in	seinem	Beisein.

Was sollten Sie tun, wenn die Nase Ihres 
Kindes trotz dieser Maßnahmen weiter läuft 
oder verstopft ist?

Wenn	die	Nase	nach	der	Reinigung	mit	physiolo-
gischer Kochsalzlösung trotzdem noch läuft oder 
verstopft ist, können Sie die Anwendung eines 
Arzneimittels erwägen, um die Nase zu befreien 
und	das	Laufen	zu	verringern	(z.	B.	ein	abschwel-
lendes Mittel in Tropfen- oder Sprayform).

Fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker immer 
um Rat, bevor Sie Ihrem Kind ein solches 
Arzneimittel geben.

Vorsicht:

•	Verwenden Sie eine ffür Kinder geeignete 
Formel. Alle abschwellende Nasensprays oder 
Nasenttropfen sind nicht für Kinder geeignet. 
Nur bestimmte Darreichungsformen sind geeig-
net und altersgerecht.

•	Lesen	Sie	die	Packungsbeilage aufmerksam 
durch, bevor Sie Ihrem Kind abschwellende 
Nasentropfen oder -spray verabreichen.

•	Die Dosierung muss altersgerecht sein.

•	Die	Behandlung	darf	fünf Tage nicht über-
schreiten.

WAS IST HUSTEN?

Der Husten ist ein natürlicher Reflex des Körpers, 
der ausgelöst wird, um die durch Schleim (oder Se-
kret) verstopften Atemwege zu befreien. 
Husten ist keine Krankheit, sondern ein Symptom, 
nach dessen Ursache geforscht werden muss. Er 
muss nicht notwendigerweise mit Arzneimitteln 
wie Hustenmittel (Antitussiva) bekämpft werden.

Die Einnahme eines Hustenmittels kann die Ver-
stopfung der Atemwege sogar verschlimmern. Der 
Husten muss also nicht unbedingt bekämpft werden, 
vor allem bei Kindern. Deswegen sind Arzneimittel 
gegen Husten bei Kindern unter sechs Jahren kont-
raindiziert. 

IHR KIND HUSTET, 
WAS SOLLTEN SIE TUN?

•	Wenn seine Nase läuft oder verstopft ist, reini-
gen Sie die Nase mehrmals täglich sowie vor dem 
Schlafengehen mit physiologischer Kochsalzlö-
sung. 

•	Geben Sie ihm regelmäßig zu trinken, vor allem 
warme Getränke. Wenn es älter als ein Jahr ist, 
können Sie etwas Honig dazugeben. 

•	Lüften Sie sein Zimmer und sorgen Sie für frische 
Luft	(Temperatur	zwischen	19°	und	20°	C).

•	Rauchen Sie niemals in	seinem	Beisein.

Was sollten Sie tun, wenn Ihr Kind trotz dieser 
Maßnahmen weiter hustet? 

Fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker immer 
um Rat, bevor Sie Ihrem Kind ein Hustenmittel 
geben.  

Beachten	Sie	bitte	folgende	Empfehlungen,	wenn	er/
sie Ihnen ein Arzneimittel gegen den Husten emp-
fohlen hat, einschließlich eines Arzneimittels auf 
pflanzlicher	Basis:

•	Lesen	Sie	aufmerksam	die	Packungsbeilage, 
bevor Sie das Arzneimittel verabreichen,

•	Halten Sie die Dosierungen und die Verabrei-
chungshäufigkeit ein, die vom Arzt verschrieben 
wurden bzw. in der Packungsbeilage oder vom 
Apotheker empfohlen werden,

•	Halten Sie die Behandlungsdauer ein, die vom 
Arzt verschrieben wurde bzw. in der Packungs-
beilage oder vom Apotheker empfohlen wird. Sie 
sollte so kurz wie möglich sein.


